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Wie viel wiegt ein Leben? 

„Und wenn ein Mensch stirbt, dann 

stirbt mit ihm sein erster Schnee und 

sein erster Kuss und sein erster Kampf. 

All das nimmt er mit sich.“ 

Diese berührenden Zeilen stammen 

aus einem Gedicht von Jewgenij Jewtu-

schenko.  Sie drücken aus, dass mit dem 

Tod eines jeden Menschen eine unver-

wechselbare, eigene Welt untergeht, für 

immer. Das ist die eine – 

tief erfahrbare und 

schmerzliche – Seite des 

Todes. Auf der anderen 

Seite jedoch steht eine 

große, helle Hoffnung: 

Die Hoffnung auf eine 

Auferweckung von den 

Toten. 

Ein Bild für die Aufer-

stehung ist die Geburt. Wenn ein Kind 

geboren wird, verlässt es den  bis dahin 

nährenden Mutterschoß. Die Lebens-

möglichkeiten in der Gebärmutter sind 

erschöpft. Bei der Geburt gerät das Kind 

in eine gewaltige Krise, wird von allen 

Seiten gedrückt und gepresst und 

schließlich in die Welt geworfen. Zu 

diesem Zeitpunkt weiß es noch nicht, 

dass ihm durch diesen Vorgang eine 

Welt eröffnet worden ist, die weiter ist 

als der Mutterschoß es war, eine Welt 

mit ausgedehnten Horizonten und gren-

zenlosen Möglichkeiten der Kommunika-

tion. Im Tod muss der Mensch durch 

eine ähnliche Krise. Er wird schwächer, 

das Atmen fällt ihm schwerer, der To-

deskampf überkommt ihn, und schließ-

lich wird er wie aus der Welt gerissen. 

So wie knapp vor der Geburt, weiß er 

auch  in dieser Situation des Sterbens 

noch wenig davon, dass ihn eine neue 

Welt erwartet. 

Der christliche Glaube versteht dabei 

die Auferweckung nicht als Wiederbele-

bung eines Toten, der dann 

aus dem Grab steigt und im 

„Himmel“ so weiterlebt wie 

auf der Erde. Wenn die 

Bibel von Auferweckung 

bzw. Auferstehung spricht, 

meint sie damit „Ver-

wandlung“: was im Laufe 

eines Lebens an Erfahrun-

gen und persönlicher Identi-

tät heran gekeimt ist, wird zur vollen 

Entfaltung kommen können. Im Tod und 

in der Auferstehung wird also die per-

sönliche Identität unseres Lebens (der 

„innere“ Mensch) verwandelt, ganz ge-

macht, zu ihrem Ziel gebracht. 

Der Osterglaube bekommt sein Ge-

wicht, seine Bedeutung aber nicht nur an 

den Grenzen des Lebens – auch mitten 

im Leben, mitten im Alltag. Wer von 

Ostern her lebt, dessen Leben bekommt 

eine neue Perspektive, eine neue Weite, 

ein neues Handeln. 

Pfarrer 
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Die MinistrantInnen sind eine Grup-

pierung in unserer Pfarre, mit den wohl  

jüngsten Mitgliedern. Trotzdem sind die 

jungen MessdienerInnen (ministrare = 

dienen) eine Gruppe mit einer langen 

Tradition. 

Früher wurden die Ministranten vom 

Pfarrer ausgebildet. Heute übernehmen 

diese Aufgabe ehemalige Ministranten. 

Der erste, der diese Aufgabe in Laa-

kirchen übernommen hat, war Mesner 

Josef Viertbauer (1953 bis 1961). 

Mädchen als Ministrantinnen 

Ein weiterer Meilenstein in der Ge-

schichte der Laakirchner Ministranten 

wurde durch Bischof Maximilian Aichern 

vor ca. 15 Jahren gesetzt, als er erstmals 

Mädchen zum Dienst am Altar gerufen 

hatte. Heute ist es eine Selbstverständ-

lichkeit, dass Ministrantinnen im Altar-

raum herum schwirren. 

Ministranten - Boom 

Nach einer Durststrecke vor einigen 

Jahren, ist das „dienen“ wieder in. Die 

Gruppenleiter (Beatrix Rathner, Christi-

ne Gurtner, Lo-

renz Fellmayr und 

Christian Hutte-

rer - bis Ostern) 

können stolz sein, 

auf 61 fleißige 

Kinder (36 Mäd-

chen und 25 Bu-

ben). 

Ministrant/in 

wird man aller-

dings nicht von 

Heute auf Mor-

gen. Es bedarf schon 

einer gewissen Vorbereitung auf das Pri-

vileg ganz vorne im Altarraum seinen 

Dienst zu verrichten: Wie hat man sich 

als Ministrant/in zu verhalten, wie heißen 

die „Geräte“ und Gewänder, was 

bedeuten die verschiedenen Farben, usw. 

Die Kinder werden ab der 

Erstkommunion auf ihren Dienst 

vorbereitet und Anfang Dezember 

„geprüft“, denn Ministrant/in kann nicht 

jeder so einfach werden. Schließlich 

werden sie am 3. Advent-sonntag in die 

Gemeinschaft der Ministranten von 

Laakirchen aufge-nommen. 

Soeben haben die MinistrantInnen mit 

Ostern eine arbeitsreiche Zeit 

überstanden. Neben den zahlreichen 

liturgischen Feiern, teilen sie sich das 

Pfarrgebiet auf, und versuchen bei allen 

Häusern am Karfreitag (2 mal) und am 

Karsamstag (2 mal) mit ihren Ratschen 

die nach Rom verreisten Kirchenglocken 

zu vertreten. Das dabei gesammelte Geld 

(herzlichen Dank allen Spendern) kommt 

in die Ministrantenkassa 

u n d  w i r d  f ü r 

Min i strantengewänder , 

Ausflüge, Lager, Bastel-

material und Taschengeld 

verwendet. 

Monatliche Ministranten-

stunden, JS/Mini Lager und 

Minstrantenausflug sind 

neben dem Dienst am Altar 

Aktivitäten, die ein Mini-

strantenjahr ausmachen. 
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Serie: Gruppierungen in unserer Pfarre (7) 

Ministranten 
Serie 

(5) Kath. Männerbewegung 
(6) Kirchenchor 
(7) Ministranten 

16 neue Ministranten bei der feierlichen Aufnahme am 11.12.2005  

 

 

Ministrantenausflug am 1.5.2005 im Bayernpark  
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65 Firmlinge  und 10 Begleiter wagten sich Mit-

te Februar auf die Burg Altpernstein zu einem ge-

meinsamen Wochenende zur Firmvorbereitung. 

 

„Jugendliche im schwierigsten Altar“ heißt es oft, „Die 

heutige Jugend ist auch nicht mehr das, was sie früher einmal 

war“ kann man immer wieder hören. 

Das Firmwochenende, im tief verschneiten Micheldorf, 

belehrte die 10 Firmbegleiter eines Besseren. Toleranz, 

Rücksichtnahme auf  „Schwächere“, und Hilfsbereitschaft 

wurden nicht nur beim anstrengenden Anstieg zur Burg spür-

bar. Auch bei den Einheiten in einzelnen Gruppen und beim 

gemeinsamen Gottesdienst mit Pfarrer Franz Starlinger, war 

ein  angenehmer Umgangston spürbar, der für die heutige 

Jugend spricht. Junge Menschen sind noch begeisterbar für 

Werte im Leben. Ein sichtbares Lebenszeichen, dass alle 

Zweifler positiver stimmen sollte. 

  

Firmwochenende auf der Burg  Altpernstein 

65 Jugendliche im „schwierigen“ Alter 

70 Firmlinge in Laakirchen 

Ahammer Oliver, Aicher Robert, Altenstraßer Dominic, Altmanninger Agnes, Aschauer Doris, Auinger Kristina, Berger Christi-
na Michaela, Bracher David, Brenner Hannes, Brizar Irena, Buchinger Susanne, Cäsar Julia, Deisl Stefan, Froschauer Caroline, 
Frühwirth Yvonne Katharina, Fuchsberger Michael Robert, Fürst Florian, Geroldinger Sabrina Carina, Groß Christoph Horst, 
Gruber Michael Andreas, Grubmair Kerstin, Gutenberger Vanessa Elisa, Hager Theresa Maria, Hechfelner Manuel, Hribernik 
Christoph, Hrouda Katharina, Huemer Stefan, Hummer Matthias Klaus, Hüttner Roman, Kalischko Thomas, Klein Claudia, 
Kofler Jürgen Martin, König Daniel, Kothbauer Patrick, Lahner Elisabeth Adelheid, Lehmann Jürgen, Leitner Patrick Andreas,  
Lindtner Lisa, Littringer Bernhard, Mayr Patrick, Mayrhofer Raphael, Mistlberger Patrick, Neudorfer Martin, Neuhofer Walter, 
Pendl Markus, Penetsdorfer Margit, Pfeiler Julia, Plank Katharina, Pölzl Susanne, Rathner Gunter Franziskus, Riedler-Topf Silvia, 
Rotzinger Linda Maria, Schifflhuber Melanie Irene, Schneeweiß Melanie, Schrüfer Simon Georg, Söllinger Timea Maria, Sonntag-
bauer Natascha, Stadlmann Gregor, Stadlmayr Magdalena Christina, Statzer Hannes, Strassgüttl Fabian, Stummer Patrick, Topf 
Natalie, Trawöger Benedikt, Trehsler Manuel, Viertbauer Thomas, Weberndorfer Marlene, Weismann Alexandra, Westreicher 
Katharina Gudrun Hergard, Winkler Tanja 

15 Firmlinge in Steyrermühl 

Achleitner Jennifer, Auinger Iris Tamara, Beham Philipp, 

Braunsberger Kathrin, Braunsberger Sebastian, Doblinger 

Rebecca, Großbötzl Denise-Jaqueline, Mareda Florian, Mit-

tendorfer Denise, Petereder Gregor, Pichler Manuel, Schnee-

weiss Stefan, Speer Nina, Staudinger Tina, Vidra Ramona 

6 Firmlinge in Lindach 
Altmanninger Thomas, Gruber Julia, Heidecker Stefan,  
Holzleitner Theresa, Niesner Stefanie, Spitzer Dominic 



Gruppe Fartaschek Elisabeth, Danner 

Hannelore, Pölzl Sandra: 

Kaiblinger Isabella, Fartaschek Fran-

ziska, Danner Florian, Pölzl Stefanie, 

Pölzl Katrin 

 

Gruppe Rauscher Andrea, Bracher  

Ursula, Helmberger Monika: 

Rauscher Anna, Bracher Mathias, 

Trapp Patrizia, Helmberger Julia 

 

Gruppe Raffelsberger Andrea: 

Raffelsberger Stefanie, Ornetzeder 

Nina, Ortner Tamara, Kugler Mar-

kus, Grafinger Paul 

 

Gruppe Bichler Anita, Hiltner Bianca: 

Bichler Anna Maria, Hiltner Elisabeth, 

Ornetzeder Philipp, Kudla Matthias, 

Guppenberger Michaela 

 

Gruppe Möslinger Tamara: 

Möslinger Bianca, Aistleitner Ines, 

Möslinger Stefan, Mistlberger Sebasti-

an, Dorolti David 

 

Gruppe Riedler Maria: 

Neundlinger Bianca, Geißler Julia, 

Chheng Judith, Riedler Florian, Fürst 

Erol 

 

Gruppe Umgeher Andrea: 

Rainer Daniela, Ivanovic Mladen,  

Umgeher Stefan, Zalto Nadine,  

Nussbaumer Felix 

Gruppe Hasieber Manuela: 

Hasieber Marcel, Paulin Philip,  

Wiesauer Nora, Stöttinger Melanie 

 

Gruppe Hofmann Rosemarie: 

Hofmann Julia, Hummelbrunner  

Marlene, Höller David, Burgstaller 

Lisa-Marie 

 

Gruppe Schröder Gerti: 

Schröder Stefan, Hufnagl Daniel,  

Obwaller Stefanie, Waldl Stefanie 

 

Gruppe Karrer Manuela: 

Karrer Tobias, Kieninger Markus, 

Pieringer Marcel, Rödiger Rainer 

 

Gruppe Dr. Mayreder-Hohenbichler, 

Tomitza Claudia: 

Hohenbichler Viktoria, Tomitza Te-

resa, Braunsberger Lisa, Deisl Birgit 

 

Gruppe Hochmuth Romana, Bach-

lechner Margit: 

Hochmuth Heidi, Bachlechner Eva, 

Bach Sarah, Eckmann Flora 

 

Gruppe Schausberger Anna, Bammer 

Martina: 

Bammer Moritz, Beißkammer Julian, 

Jani Martin, Schausberger Judith 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erstkommunionkinder 2006 

Kinderfasching 

Viele bunte Narren und Närrinnen hatten wieder 

Spaß beim Kinderfasching der Jungschar. 

Pfarrgemeinderat: 
In der Pfarrgemeinderatssitzung am 14. 2. 2006 

wurde beschlossen, dass die Pfarrkirche im Som-

mer 2006 neu ausgemalt wird. 

Frühschoppen 

Beim Frühschoppen der Frauenbewegung im 

Fasching herrschte gute Stimmung.  

€ 2800;-- wurden dabei für das Ausmalen der 

Kirche an Pfarrer Franz Starlinger übergeben. 

Lindach 

Auinger Theresa, Buchner Samuel, Herbst Lukas, Mischek Martin, Neu-

bacher Raphael, Pfaffenberger Mario, Renner David, Schatzl Alexander, 

Schmid Thomas, Schönberger Michael, Weinheimer Kurt, Gruber Verena, 

Lebelhuber Stefanie, Schneeweiß Stefanie 

Einladung zum  
Pfarr(l)fest:  
Am So 28. Mai 06 findet beim Pfarrl in Thal (Fam. 

Spreitzer) ein Pfarrfest für Jung und Alt statt. Be-

ginn ist um 1030 mit einer Feldmesse. Im An-

schluss daran gibt es Musik, Gegrilltes, Kaffee und 

Kuchen sowie für die Kinder ab ca. 1230 Spiele- 

stationen. Voraussichtlicher Schlusspunkt ist 

um1600.  

Alle sind zu diesem Fest ganz herzlich 

eingeladen! 5 

Laakirchen 
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Eine gelungene 
Nacht: 
21./22.1.06 
„Die Schöne und das Biest“ stand im 

Rahmen der heurigen Theater-Nacht 

für Kinder im Pfarrhof auf dem Pro-

gramm.  

(weitere Fotos dazu auf der Home-

page: www.dioezese-linz.at/laakirchen) 

 

 

Maiandachten - Laakirchen  
 

In der Kirche – Beginn jeweils um 1900  

Sonntag 7.5., 14.5. und 28.5. 

Im Altersheim: Freitag 26.5. – Beginn 1745  

Auswärts – Beginn jeweils um 2000  

 

Dienstag 2. 5. Stockham – Kapelle 

Donnerstag, 4. 5. Fraunberg – Kapelle 

Freitag 5. 5. Reichering – Kapelle 

  Hüttwinkl – Kreuz 

Dienstag 9. 5. Rahstorf – Kapelle 

Mittwoch  10. 5. Matzing – Kapelle 

  Schneiderhaid – Kapelle 

Freitag  12. 5. Loitesberg, beim Haus der Familie Danner 

  Moorbad Gmös – Kapelle 

Montag 15. 5. Maidandacht der Bäuerinnen in der Grotte 

Mittwoch 17. 5. Ölling – Kapelle   

Donnerstag 18. 5. Thal, beim Haus der Familie Leitner, Dr. Wimber-

  gerstr. 13 

Freitag 19. 5. Traunfeld – Kapelle 

  Oberweis, beim Feuerwehrhaus 

Mittwoch 24. 5. SCA-Gelände (Kreuzberg), Treffpunkt ehemaliges 

  Portierhaus 

Freitag 26. 5. Forstern – Kapelle 

Freitag 26. 5. Schweigthal – Kapelle   

Montag 29. 5. Kranabeth, beim Haus der Familie Beißkammer,  

  Kranabeth 10 

Mittwoch 31. 5. Haidach, beim Haus der Familie Beißkammer 

 
 

Maiandachten - Steyrermühl 
 

Beginn jeweils um 1930 

Mittwoch 3. 5. Fam. Hutterer, Binderalm 

Mittwoch 10. 5. Fam. Alois und Paula Kremshuber, In der Au 3 

Mittwoch 17. 5. Kirche Steyrermühl 

Mittwoch 24. 5.  Fam. Karl und Traudi Krottenauer, Hauptstraße 43 

Mittwoch 31. 5.  Spielplatz Sandhäuslberg 

 

 

 

 

Beziehungstipp: 

 
Wer sich selbst  
gefunden hat, 

wird den richtigen  
Partner finden. 



 

Kleidersammlung 
für in Not geratene Menschen 

4. - 6. Mai 2006 

Es werden gut erhaltene, gereinigte Kleidungsstücke, 

Vorhänge, Bettwäsche erbeten. Bitte keine Schuhe. 

Wenn möglich in Bananenschachteln verpacken. 

Annahmezeiten: Donnerstag, Freitag: 1630 - 1900 

 Samstag: 1000 - 1200 und 1430 - 1600 

 im Pfarrzentrum Steyrermühl. 

Weitere Annahmestelle außerhalb der Zeit bei Fam. 

Oberhummer, Spitzbartstr. 12 

Vorankündigung 

Mit einem Festgottesdienst, den Bischof Maximilian 

Aichern zelebrieren wird, beginnt am 25. 6. 2006 um 

9 Uhr das Jubiläumsfest „15 Jahre Pfarre Steyrer-

mühl“, zu dem die Pfarre Steyrermühl alle sehr herz-

lich einladen möchte. 
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Lindach  

Theresia Bleckenwagner, Reiterholz 4 

Barbara Schöfbänker, Rasthausweg 5 

 

Steyrermühl 

Johanna Geissler, Oberhumerstr. 2 

Hennerbichler Frida, In der Au 17 

Im Sakrament der 
Taufe wurden  
Kinder Gottes 
 

Laakirchen: 

Silbermayr Diana Elisabeth, Anger-

 weg 8 

Eisenführer Xenia, Gmöserstr. 3 

Kieninger Markus, Wolfstr. 7a 

Ortner Jonas Adrian, Kreiskyring  

Lindach   

Speck Christian Manfred,   

 Mitterberg 6 

Wir gedenken der  
Verstorbenen 
 
 
Laakirchen 

Enichlmayr Josef, Reichering 8 

Hitzenberger Margareth, Hochweg 7 

Neubacher Josef Albert,  

 Zur Überfuhr 5 

Lodek Anna, Oberhumerstr. 2 

Slanec Dominik, Schleckstr. 3 

Mühlleitner Eduard, Jenbach 

Plank Ernst, St. Pölten 

Aus unserer Pfarre 

Die Steyrermühler Erstkommunionkinder werden von ihren 

Müttern auf das Sakrament der Erstkommunion vorbereitet. 

 

 

 

Danke 
Die Frauen des „1. Internationalen Kochstammtisches“ Stey-

rermühl möchten sich auf diesem Wege bei Herrn Kehrer, 

Koch der Miba-Kantine recht herzlich bedanken. Ohne seine 

Hilfe und professionelle Unterstützung wäre es nicht mög-

lich gewesen, am Familienfasttag (10. März) einen Erlös von 

€ 1030,-- für ein Projekt der KFB zu übergeben. 

Tobias Gaigg, Melanie Doblinger, Valerie Wittchen,  
Anna Zeilinger, Stefan Brandner (v. li. n. re.) 
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Do, 20.  Mütterunde: Nordic Walking 
 1730 Kirchenplatz (Ersatztermin 
 27.4.) 
So, 23.  Gedenkmesse der KMB für 
 verstorbene Mitglieder 900 
 Pfarrkirche Laakirchen 
So, 23.  Lager – Pfarrkaffee  der 
 Jungschar 800 – 1200 Pfarrheim 
Mi, 26.  KFB – Messe 800 Pfarrkirche 
 Laakirchen, anschließend Früh-
 stück im großen Saal 
Do, 27.  Pfarrgemeinderats – Sit-
 zung 1930 Pfarrheim 
So, 30. Patroziniumsfest „Josef der 
 Arbeiter“ 900 St. Josefs-Kirche 
 Steyrermühl. Musikalische Ge- 
 staltung MGV Steyrermühl 
 
 
 
 
 
 
Di, 02.  Elternabend zur Erstkommu-
 nion 2000 Pfarrheim 
Di, 02.  Mütterclub 2000 Pfarrheim 
Sa, 06.  Maiandacht gestaltet vom 
 Kinderliturgiekreis 1800 Grotte/ 
 Hildprechting (Treffpunkt 1715 
 Gasthaus Kohlwehr) 
So, 07.  Florianimesse 900 Pfarrkirche 
 Laakirchen 
Fr, 12.  Bußwanderung der Erstkom-
 munionkinder und deren Eltern 
 zur St.Josefs-Kirche nach Stey-
 rermühl, anschließend Gottes
 dienst Abgang 1830 Kirchenplatz  
Di, 16.  KFB – Wallfahrt nach 
 „Bogenberg“ (älteste Marienkir-
 che Bayerns) 800 Kirchenplatz 
Do, 18.  Frauenliturgie 2000  
 Pfarrzentrum Steyrermühl 

Do, 18.  Junger Frauentreff : 
 Nordic Walking 1930 GH Wirt 
 am Bach 
Sa, 20.  Kirchenkonzert mit dem  
 gemischten Chor des MGV 
 Steyrermühl, Kirchenchor Laa-
 kirchen und Kammerorchester 
 Ohlsdorf 2000 St. Josefs-Kirche 
 Steyrermühl 
Erstkommunion 
So, 21.   Laakirchen 900 Pfarrkirche  
 Laa kirchen 
 1900 Kindersegnung Pfarrkirche 
 Laakirchen 
Do, 25.  Steyrermühl 900 St.Josefs-Kirche 
 Steyrermühl 
Do, 25. Lindach 800 Pfarrkirche Lindach 
 1900 Maiprozession 
Bitttage in Laakirchen 
Mo, 22.  Bittprozession mit Bittmesse 
 1900 Pfarrkirche Laakirchen 
Di, 23.  Bittmesse 1900 Pfarrkirche  
 Laakirchen 
Mi, 24.  Bittprozession in den Kerblweg 
 und Bittmesse (Feldmesse) 
 800, bei Schlechtwetter in der 
 Kirche 
Bitttage in Lindach 
Mo, 22. 1930 Prozession und Wort- 
 got tesdienst 
Di, 23. 1900 
Mi, 24. 800 Prozession mit der Schule 
Do, 25. Christi Himmelfahrt 
 Laakirchen: Gottesdienste wie 
 an Sonntagen (keine Vorabend-
 messe) 1400 Maiprozession 
 Treffpunkt Pfarrheim 
 Lindach: 800 Gottesdienst 
 1900 Maiprozession 
 
 
 
 
 

So, 04.  Pfingstsonntag 
 Laakirchen: 730 Gottesdienst 
  900 Hochamt 
  1015 Familienmesse 
 Steyrermühl: 900 Gottesdienst 
 Lindach: 800 Gottesdienst 
Mo, 05.  Pfingstmontag 
 Laakirchen: 730 und 900 Gottes- 
  dienst 
 Steyrermühl: 900 Gottesdienst 
 Lindach: 800 Gottesdienst 
Di, 06.  Mütterclub 2000 Pfarrheim 
Sa, 10.  Pfarrfirmung in Laakirchen 
 durch Regens Mag. Maximilian 
 Mittendorfer 1900 Pfarrkirche 
 Laakirchen 
Do, 15.  Fronleichnam 
 Laakirchen: 730 Gottesdienst 
 900 Hochamt Pfarrkirche  
  Laakirchen 
 900 Familiengottesdienst mit 
 Gestaltung durch die Erstkom-
 munionkinder großer Pfarrsaal 
 anschließend Fronleichnams- 
 prozession 
 Steyrermühl: 900 Gottesdienst 
So, 18. Lindach:  800 Gottesdienst 
So, 18.  Kindergottesdienst mit dem 
 Kindergarten Danzermühl 
 1000 Pfarrkirche Laakirchen 
Mi, 21.  Dankgottesdienst der KFB 
 800 Pfarrkirche Laakirchen,  
 anschließend Frühstück im  
 großen Pfarrsaal 
Do, 22.  Mütterrunde „Schwesterchen, 
 komm tanz mit mir“ 2000  
 Pfarrheim 
So, 25. Pfarrfest in Steyrermühl: 
 „15 Jahre Pfarrzentrum“ 
 900 Festgottesdienst, anschl. 
 Frühschoppen der Werks- 
 kapelle der UPM im Festzelt  

Wir laden ein: 

DAS NÄCHSTE PFARRBLATT ERSCHEINT AM 21. JUNI 2006 


